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Rechtliche Grundlagen 

Reguläre mündliche Prüfung 

 nur in DaZ (§ 23 ǀ 3,1 Nr. 2 MSO) 

 Arbeitszeit: 15 Minuten (§ 23 ǀ 6,1 Nr. 3 MSO) 

 

 

Zusätzliche mündliche Prüfung zur Notenverbesserung 

 möglich in Deutsch und DaZ (§ 23 ǀ 3,2 MSO) 

 Arbeitszeit: 10 Minuten (§ 23 ǀ 6,2 MSO) 

 



Rechtliche Grundlagen 

Feststellungskommission (§ 24 MSO ) 

 besteht aus (§ 24 ǀ 1,2 MSO) 

 Schulleitung (Vorsitz) 

 ständige Vertretung der Schulleitung 

 Lehrkräfte der 9. Jahrgangsstufe 

 ggf. Berufung weiterer Lehrkräfte durch Vorsitz (§ 24 ǀ 1,3 MSO) 

 bestellt Lehrkräfte, die QA abnehmen (§ 24 ǀ 2,1 MSO) 



Rechtliche Grundlagen 

Durchführung 

 Aufgaben: Erstellung durch Schule (§ 25 ǀ 5 MSO) 

 Prüfende: Erstprüfer (Vorsitz) + Zweitprüfer (§ 25 ǀ 2,1 MSO) 

 Prüflinge: Einzelprüfung (§ 23 ǀ 6,1 Nr. 3 MSO) 

 ≠ Englisch: Einzel- oder Gruppenprüfungen mit angemessener 
Zeitverlängerung  möglich (§ 23 ǀ 6,1 Nr. 5 MSO) 

 Arbeitszeit: 15 Minuten (§ 23 ǀ 6,1 Nr. 3 MSO) 

 Termin: nicht am Tag der schriftlichen Prüfung 

 Dokumentation: Protokoll 



Rechtliche Grundlagen 

Bewertung der Leistungen (§ 25 MSO) 

 Vorsitz entscheidet über Note bei fehlender Einigung (§ 25 ǀ 2,2 

MSO) 

 DaZ schriftlich : DaZ mündlich = 1 : 1 (§ 25 ǀ 5,3 MSO) 

 Berechnung DaZ-Note (§ 25 ǀ 5,2 Nr. 2 MSO) 

 2 x DaZ-Jahresfortgangsnote +  

 1 x DaZ schriftlich + 

 1 x DaZ mündlich 



Sprechen im LehrplanPLUS DaZ  

Lernbereich 1: 

 



Sprechen im LehrplanPLUS DaZ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 monologisches Sprechen 

 1.4.1: beschreiben (Vorgänge), erklären (Sachverhalte)  

 1.4.2: erzählen (zur Person, Lebensgeschichte, Geschichte), berichten (über 
Erlebnisse), vortragen (Referat, Text) 

 1.4.4: vortragen (Referat) 

 



Sprechen im LehrplanPLUS DaZ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 dialogisches Sprechen 

 1.5.1: formelle und informelle Sprechsituationen -> vgl. 1.6.1 

 1.5.2: diskutieren 

 1.5.3: diskutieren, Zielvereinbarungen treffen  

 



Sprechen im LehrplanPLUS DaZ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 v.a. dialogisches Sprechen 

 1.6.1: Rollenspiele zu alltäglichen Sprechsituationen -> vgl. 1.5.1 



Mögliche Themen 

 wie im Unterricht behandelt 

 Beispiele: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 vgl. auch https://www.lehrplanplus.bayern.de/zusatzinformationen/material/l

ernbereich/79011/fachlehrplaene/mittelschule/6/daz 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Familie und Gesellschaft 

• Religion, Feste, Bräuche 

• Werte, Haltungen 

• Umgangsformen 

• Familie, Lebensformen 

• … 

Leben und Wohnen 

• Stadt – Land  

• Verkehr 

• Einkaufen 

• Freizeit 

• Wohnen 

• … 

Körper und Gesundheit 

• Ernährung 

• Sport, Fitness 

• … 

Kommunikation und 
Medien 

• Medienkonsum 

• Medien früher und heute 

• Werbung 

• … 

Schule und Beruf 

• Berufsbilder 

• Stärken und Schwächen 

• … 

Natur und Umwelt 

• Pflanzen und Tiere 

• Naturkatastrophen 

• Wetter 

• Klima/-wandel 

• … 

https://www.lehrplanplus.bayern.de/zusatzinformationen/material/lernbereich/79011/fachlehrplaene/mittelschule/6/daz
https://www.lehrplanplus.bayern.de/zusatzinformationen/material/lernbereich/79011/fachlehrplaene/mittelschule/6/daz


Möglicher Aufbau 

 Aufbau nicht festgelegt  schulhausinterne Prüfung 

 Materialien zur Orientierung (in Planung) 

 ISB-Homepage im internen Bereich unter 
https://www.isb.bayern.de/intern/ 

 Zugangscode über Schulleitung bzw. Schulamt 

 Ergänzungen im Laufe des Schuljahres 

 Akademiebericht der ALP 

 analog zu Englisch 

 Erstellung voraussichtlich im Schuljahr 2022/2023 

 

https://www.isb.bayern.de/intern/


Möglicher Aufbau 

 Materialien zur Orientierung (veraltet)  

 mebis-Prüfungsarchiv unter  

https://mediathek.mebis.bayern.de/archiv.php  

(z. B. QA DaZ 2017 Lösungen)  

 Adaption notwendig, da Hörverstehen  
im schriftlichen Teil abgeprüft wird! 

https://mediathek.mebis.bayern.de/archiv.php


Möglicher Aufbau 

• Begrüßung (nicht bewertet) 0 

• 1a) Vorbereiteter Vortrag 

• 1b) Gespräch über Vorgetragenes 1 

• 2a) Impulsgesteuertes Sprechen 

• 2b) Weiterführendes Gespräch zum 
Thema 

2 

• Dialog zu einem Thema 3 



Möglicher Aufbau 

• Vorbereiteter Vortrag 1a) 

Erzählvortrag 

• zu 
mitgebrachtem 
Gegenstand 

Kurzreferat 

• zu Sachthema 

• ggf. 
mitgebrachte 
Medien 

Erklärvortrag 

• zu Sachverhalt, 
Vorgang 

 

Kurzvortrag 

• von und zu 
literarischem 
Text (Spruch, 
Zitat, Gedicht) 

Lesevortrag 

• literarischer 
Text 

• Gespräch über Vorgetragenes 1b) 



Möglicher Aufbau 

• Impulsgesteuertes Sprechen 2a) 

Zu Foto, 
Zeichnung, 

Karikatur sprechen 

•Beschreiben 

•Erzählen 

•Interpretieren 

Zu Diagramm, 
Grafik sprechen 

•Beschreiben 

•Erklären 

•Interpretieren 

Zu Mindmap 
sprechen 

•Beschreiben 

•Erklären 

Zu Spruch, Zitat 
sprechen 

•Erklären  

•Interpretieren 

Zu 2 
kontrastierenden 
Bildern sprechen 

•Beschreiben 

•Argumentieren 

• Weiterführendes Gespräch zum 
Thema 2b) 



Möglicher Aufbau 

• Dialog zu einem Thema 3 

Rollenspiel zu 
Alltagssituation 

•Rollenkarten 

Gemeinsam planen 

•Auftragskarte 

Diskussion 

•2 Kontrastbilder / 
Kontrastaussagen 

•Frage/These 



Bewertungskriterien 

 3 übergeordnete Kategorien: 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sprache Interaktion 

 

Inhalt 

 



Bewertungskriterien 

 untergeordnete Kategorien: 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Kriterien an abgeprüfte Sprechhandlung anpassen! 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sprache 

• Wortschatz 

• Strukturen 

• Flüssigkeit 

• Aussprache 

Interaktion 

• Einbezug der 
Zuhörenden 

• nonverbale 
Gestaltungsmittel 

• Gesprächsführung 

Inhalt 

• sachliche 
Richtigkeit/ 
Plausibilität 

• Vollständigkeit/ 
Umfang 



Bewertungskriterien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wortschatz (Lexik/Semantik) 

Inhaltswörter, Chunks, Redemittel, Phraseologismen 

Alltagssprache, Bildungssprache, Fachsprache 

Begriffsvielfalt Treffsicherheit 



Bewertungskriterien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wortschatz (Lexik/Semantik) 

Inhaltswörter, Chunks, Redemittel, Phraseologismen 

Alltagssprache, Bildungssprache, Fachsprache 

Begriffsvielfalt 

Synonyme 

Jugendlicher 

Teenager 

Heranwachsender 

Variation/ 
Abstraktion 

[Name] 

Er 

Jugendlicher 

Schüler 

16-Jähriger 

Treffsicherheit 

differenzierte Verwendung 

Trinkgefäß: 

Tasse 

Becher 

Glas 

Abbildung: 

Zeichnung 

Diagramm 

Karikatur 

Kollokation 

*gelbes Haar 

*hohe Frau 

Aufmerksamkeit 
*spendieren 



Bewertungskriterien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Strukturen (Morphologie/Syntax) 

größere sprachliche Einheiten 

Flexion, Satzbau 

Komplexität Korrektheit 



Bewertungskriterien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Strukturen (Morphologie/Syntax) 

größere sprachliche Einheiten 

Flexion, Satzbau 

Komplexität 

Satzarten  

Aussagesatz 

Fragesatz 

Aufforderungssatz 

Ausrufesatz 

Wunschsatz 

 

Verbindung 
von Sätzen  

Satzreihe 

Satzgefüge 

 

Satzglieder 

der Hund 

der kleine Hund 

der kleine Hund mit 
dem buschigen 

Schwanz  

der kleine Hund mit 
dem buschigen 

Schwanz, der einen 
Knochen frisst 

frisst 

möchte fressen 

verspürt Fresslust 

würde fressen/fräße 

wird gefressen 

ist essbar 

 

Korrektheit 

Flexion 

Deklination Konjugation 

Satzbau 

Verbstellung 



Bewertungskriterien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Flüssigkeit 

Sprechtempo Pausen 
Kompensation/
Überbrückung 



Bewertungskriterien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aussprache 

Verständlichkeit 

 Einzellaute Silbengrenzen Wortgrenzen 

Korrektheit 
(Zielsprachennähe) 

Wortakzent Satzmelodie 



Bewertungskriterien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 Kriterien an abgeprüfte Sprechhandlung anpassen! 
 

 

 

 

Interaktion 

Einbezug der 
Zuhörenden 

 direkte 
Ansprache 

Medieneinsatz 

nonverbale 
Gestaltungs-

mittel 

Mimik Gestik Körpersprache 

Gesprächs-
führung 

Reaktion auf 
Redebeiträge 

Kompensations-
strategien 

Einstieg, 
Übergänge, 
Beendigung 



Bewertungskriterien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Kriterien an abgeprüfte Sprechhandlung anpassen! 
 

 

 

 

 

Inhalt 

sachliche Richtigkeit / 
Plausibilität 

Richtigkeit: 

Diagramm 

Karikatur 

Foto 

Plausibilität: 

Referat 

Vollständigkeit/Umfang 

Einbezug aller in der 
Aufgabenstellung  

vorgegebenen 
Aspekte 

(„Task“) 

Erfüllung der 
Zeitvorgabe 

(z.B. bei Referat) 


